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 Co-Sprecherin von Bunt-Grün • seit 10 Jahren  

 Bezirksstadträtin für Schule, Sport & FM von und für Lichtenberg 

 Bezirksverordnetenversammlung Friedrichshain-Kreuzberg • 2016-2021 

 Mitglied im Landesparteirat • 2020 - 2023 

 Delegierte des Berliner Landesverbandes im Bundesdiversitätsrat 

 Mitglied im Berliner Diversitätsrat • 2017-2019 

 Mitglied der AG Diversität im Landesverband • 2015-2017 

 Co-Leiterin der Fach-AG Offene Gesellschaft | Wahlprogramm • 2020 

 Co-Sprecherin der LAG Migration & Flucht • 2014-2017 

 Parteimitglied • seit 10 Jahren 

 

 

Liebe Freund*innen, 

ich höre nicht auf, unsere Vision von einer gerechten, offenen 

Gesellschaft aufrechtzuerhalten, in der alle Menschen akzeptiert 

werden, selbstbestimmt und frei von Diskriminierungen leben 

können! Das ist der Grund, warum ich in unsere Partei eingetreten 

bin und mit Herzblut grüne, gerechte Politik gestalte. Wir haben in 

Berlin gezeigt – für diese Vision braucht es uns Grüne mit am 

Tisch. Während andere Parteien unser 

Landesantidiskriminierungsgesetz in Frage stellen, Menschen auf 

ihre Vornamen und Herkunft reduzieren und meinen, mit 

Bodycams Lösungen für soziale Fragen zu finden, verkörpern wir 

Grüne eine authentische Antidiskriminierungspolitik und gehen 

hier keine faulen Kompromisse ein.  

 

Seit nun über einer Dekade setze ich mich in unserem Landesverband 

und seit einigen Jahren im Diversitätsrat unseres Bundesverbandes für 

inklusivere, diskriminierungsfreiere Strukturen und gerechte 

Repräsentation von Vielfalt auf allen Ebenen von Bündnis 90 / Die 

Grünen ein. Nach zehn Jahren unermüdlichem Einsatz vieler und 

meinen Erfahrungen als Bezirksstadträtin kann ich ein Zwischenfazit 

ziehen: Ja, wer Strukturen verändern will, der stellt sich nicht auf 

einen Sprint, sondern auf einen Marathon ein. Und die gute Nachricht 

ist: Es lohnt sich, einen langen Atem zu haben – die Grüne Fraktion 

im Abgeordnetenhaus bildet die Berliner Vielfalt anteilsmäßig ab, die BVVn sind so divers wie 

nie zu vor und auch unter den Stadträt*innen und Staatssekretär*innen haben wir Grüne People 
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of Colour aufgestellt. Mehr noch: Aus Berlin heraus hat Bunt-Grün People of Colour und 

Schwarze Menschen strategisch unterstützt, in ihren Landesverbänden wie Niedersachsen, 

Nordrhein-Westfalen 

und Bayern ebenfalls das Netzwerk Bunt-Grün zu gründen. Diese bundesweite Entwicklung, das 

Vielfaltsstatut, die Einführung eine*r vielfaltspolitischen Sprecher*in im Bundesvorstand 

und des Vielfaltscents sind einmalig in der gesamten Parteienlandschaft. Das zeigt: Wir 

Bündnisgrüne meinen es ernst mit der gerechten Teilhabe! 

 

Wir haben uns in unserem Bundesverband auf den Weg gemacht, unsere Vielfaltsstrategie 

weiter zu schärfen. Diesen Prozess möchte ich gerne aktiv aus dem Diversitätsrat heraus 

mitgestalten. Dazu gehören für mich, die bundesweite Vernetzung von BPoCs im 

Bundesverband weiter voranzubringen und strukturell zu verankern, eine 

Antidiskriminierungsbeauftragte im Bundesverband zu verankern und Handlungsempfehlungen 

für alle Landesverbände und Kreisverbände zur Kommunikation und Strategie rundum Vielfalt 

und Diskriminierungen zu entwickeln. 

 

Gerne möchte ich im Diversitätsrat Verantwortung mit dafür übernehmen, dass Menschen, die 

Diskriminierung erfahren, sich von unserer Partei angesprochen und in unserer Partei wohl 

fühlen, unsere Partei mitgestalten können und auf allen Parteiebenen vertreten sind. So werden 

wir eine große Ausstrahlungskraft in die Communitys hinein haben; das erfüllt mich mit großer 

Hoffnung. 

 

Ich freue mich sehr, wenn ihr mir Eure Stimme und Euer Vertrauen dafür schenkt, damit ich 

unsere starke Stimme aus Berlin im Bundesdiversitätsrat sein kann.  

Liebe Grüße 

 

Eure Filiz 


